
zugleich eine wissenschaftlich begründete Liefergraphik für die Aus
rüstungen darstellt. Die Ergänzung der zentralen Volkswirtschaftspla
nung durch die Planung von unten her wird eine exakte Gesamtplanung 
der Investitionen ermöglichen, die die Voraussetzung für eine hochpro
duktive Arbeit auf den einzelnen Baustellen ist.

Die Zweckmäßigkeit der Anwendung der Prinzipien der komplexen 
Fließfertigung ist nicht auf den Aufbau der Industrie innerhalb der Deut
schen Demokratischen Republik beschränkt. Im Zusammenhang mit der 
sich immer breiter entwickelnden internationalen Arbeitsteilung zwischen 
den Mitgliedsländern des RGW wird eine Abstimmung der Perspektiv
pläne dieser Länder und eine Koordinierung der Investitionspläne der 
Länder der Volksdemokratien durchgeführt. Dabei ist das Zusammen
wirken der entsprechenden Zweige der Volkswirtschaft - der Energie, 
Chemie, Metallurgie sowie des Bauwesens der Länder des RGW - bei 
der Projektierung und Durchführung der Bauvorhaben zu sichern, an 
denen mehrere Länder interessiert sind. Technisch-ökonomische Über
legungen führen zu dem Schluß, daß es zweckmäßig wäre, zu einer sehr 
engen Zusammenarbeit beim Aufbau gleichartiger Werke, wie zum Bei
spiel der Erdölwerke in Schwedt, Plozk (VR Polen), Bratislava (CSSR) 
und anderen sozialistischen Ländern zu kommen. Dabei könnten sowohl 
in der Projektierung als auch in der Baudurchtührung auch in diesem 
großgespannten internationalen Rahmen die Prinzipien der komplexen 
Fließfertigung mit Erfolg angewendet werden.

Von der Ständigen Kommission Bauwesen des RGW werden dafür 
günstige Voraussetzungen durch die Vereinheitlichung der Projektie
rungsnormen und Standards geschaffen. Diese Arbeit wird 1964 abge
schlossen.

Damit wird der Weg frei, um im Industriebau in breitem Umfange zur 
Ausarbeitung und Anwendung gemeinsamer Typenprojekte des RGW, 
insbesondere für die Errichtung von Industrieanlagen, an denen mehrere 
Länder interessiert sind, überzugehen.

Die internationale Zusammenarbeit und die umfassende Anwendung 
der besten Erfahrungen der Bauleute aller sozialistischen Länder sollte 
zielstrebig weitergeführt und verstärkt werden. Hierdurch können ge
waltige, in ihren Ausmaßen noch gar nicht zu ermessende Reserven für 
die Erhöhung des Nutzeffektes der Investitionen und damit für die Stär
kung jedes einzelnen sozialistischen Landes sowie des sozialistischen 
Weltsystems insgesamt erschlossen werden.

40


